
278 Besprechungen
Wesensverwandlung sgeiner Ausgangs- sellschaft ‘—iiberhau‘pt‚ iıhrer Begründung,stoifte angesehen werden oder das Gliederung un: den Grundverhältnissen
lut mit den Aderwänden, 1 denen gehandelt. Dann wird die weltliche und
beständig vorbeifließt, ıiıne stetig C geistliıche Ordnung der menschlichen Ge-
sammenhängende Masse bılden. Der sellschaft dargelegt.
hl "T’homas hat deutliıch gefühlt, wıe ].B.Schuster S. J
SPrö Tatsachen eın können, Wenn
einmal sagt, daß eın heterogenes Ganze Diıe Lehre VO den beweglichen
(Organismus) eher iıne Menge (multi- und Sstarren Begriffen, erläu-

tert der Wirtscha{iftswis-dudo) ennen se1l als eın materiell
einheitlich zusammenhängendes Ganze. senschatt. Von Waldemar Mit-
Er scheint überhaupt 1Ur den homoge- scherlich 80 (VIII u. 451 5.) (Gei-

steswissenschaftl. Forschungen, hrsg.nen anorganischen Körper als stetig
VO  } Dr W aldemar Mitscherlich, £:)ausgedehnt betrachten; denn

diesen scheint Continuum ZU CNNeEN.,. Stuttgart 1930, Kohlhammer. 102
Die Deutung also, die WIr in derar- Der Verfasser ist VO  } der Überzeugung

geiragen, daß der Mensch weder restlostıgen Latsachenfragen heute als die des
hl "Thomas geben, hat 1Ur diesen Sinn: un: eın das erfassen VEermMa3aßg, W as

würde nach meiner Meıinung der ıhm die Natur kraft menschlicher Autf-
heilıge Lehrer heute wohl seine Ansıch- nahmefähigkeit darbietet, noch imstande

ist, das ihm VO andern Menschen ber-ten formulieren; un damıt kann Nan
sıch bescheiden, da die innere Konstitu- mittelte 1n sich aufzunehmen, daß es
tion des Stoffes noch nıcht eindeutig iıne restlose und reine Wiedergabe des-
geklärt ist. So bleibt die strenge Eıin- en ist, W äas übermittelt werden soll

Menschliches Wissen enthält 1Ur An-heitlichkeit der Naturdeutung gewahrt,
die ın sich widerspruchsfrei ist und näherungsgebilde. Darum kann der
überall ıne weniıgstens vorläuhige tOor- Mensch nıcht einmal 1mM Bereıich mensch-
male Lösung bietet. Frank S, J lıcher Erfassungsmöglichkeit ZU einer,

wenn auch NUur ur ıhn geltenden abso-
Sozialwissenschaft luten, sondern 1Ur einer relatıven Er-

kenntnis gelangen. Diıese Relativität hat
Sozialer Katechismus. In z. Aufl meist keine das Gemeinschaftsleben g..bearbeitet VO Profif. Dr theol et fährdende Bedeutung. Zum Beweıs die-

pol ÖOÖtto chilling (140 5.) SCr "Lhesen unterscheidet der Verfasser
Rottenburg d, 1935, Bader 2.50, erkennendes un!: dichtendes der gestal-art M 2.80 tendes Denken. An der Entstehung der
Dieser praktische Katechismus War 1n Begriffe dieses doppelten Denkens ınd

erster Auflage VO' hochverdienten Maiın- Individuum und Gemeinschaft beteiligt,
ZeTr Bischof aul Haffner und dann VOo  - sowohl ın der natürlichen WIıIe 1n der
Hranz Kıirchesch, tändehaus Mayen, wissenschaftlichen Begrifisbildung. Es
herausgegeben worden. ber die Absıcht gibt nNnu  e sStarre un bewegliche Begrife
der Neubearbeitung spricht sıch der Her- auch ın der wissenschaftlichen Form, —-
ausgeber ın der Vorbemerkung aus. Nur wohl für die naturgestaltete Weit des
ZU lang hat Ina  - sich 1n Kompromissen außern Seins, wie erst rec für die INEeNMN-
zwischen W ahrheit und Irrtum erschöpit schengestaltete Kulturwelt, deren meiıste
und ıne Versöhnung des Liberalismus Objekte einem stetigen W andel untier-
oder Marxismus miıt dem Christentum worien sıind. Mıt dem W andel der Ob-
anbahnen wollen. Aber wahre und alsche jekte muß sich aber auch die Begriffs-
Prinzipien dulden keine Versöhnung. Die welt andern. Aufgabe der Wissenschaft
großen Prinzipien des gesellschaftlıchen ist C: nach Tunlichkeit diesen W andel
Lebens sind wichtig, daß S1e VO  - und seine Holgen für die Erkennbarkeit
allen ZUu Gegenstand des Nachdenkens Z überwinden.
gemacht werden müssen. Deshalb WT - Diıese vorbereitenden Überlegungen be-
den die Grundbegriffe und Grundsätze kommen 16808 Fleisch un! lut in ihrer
der gesellschaftlichen Ordnung klar, W1S-  . Anwendung auf die Sozjalwissenschaft-
senschaftlıiıch und aßlıch entwickelt. In ten, vor allem dıe Nationalökonomie. Eın
katechetischer orm nach Frage und interessanter Überblick 2  ber den Wan-
Antwort wiıird VO  } der menschlichen Ge- del der tragenden Grundbegrifie 1 eit-
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alter des lokal geordneten Wirtschafts- lJehrgeschichtlichen Überblick die Haupt-
systems (religiös beeinflußte Wiırtschafits- theorien der Landwirtschaftskrisen ZU
lehre des Mittelalters), 1 Zeitalter des entwickeln und als Ertrag 1ne eigene
Merkantilismus (staatlich geordnetes "Lheorie oder wenigstens Bausteine ZU]  3
Wiırtschaftssystem), in der Freiwirt- "Theorie der Landwirtschaftskrisen
schaftslehre und endlıch 1n der Gegen- bieten. S 3 bestimmt diese Krisen
wart und der 1C HNeU anbahnenden als geschichtliıch Dbedingte Störung des
staatlıch-sozial geordneten Wirtschaft Gesetzes VO steigenden Tauschwert
col1l die Fruchtbarkeit der Unterschei- landwirtschaftlicher Massenerzeugnisse.

Landwirtschaftskrisen ınd nıchts ande-dung VOo starren und beweglichen Be-
grifien erweisen. Der letzte Abschnitt Ies als Preiskrisen. Die Lehre VO  $ r 1
wird einer Skizze der staatlıch- Marx- Lenin-Liaschtschenko
sozıalen Wiırtschaflit, also einem So- unterscheidet Ackerbau- oder Produk-
zlalprogramm, das Wiırtschaftsidee, Wirt- tıonskrisen un Agrarkrisen. Erstere ent-
schaftskörper, Wiırtschaftsethik, Wiırt- stehen aAus der Spannung zwıischen den
schaftsführung, Ertragslehre und Markt gestiegenen Erzeugungsmöglichkeiten
behandelt. un der verhältnısmäßig beschränkten

Daß gerade die Sozijalwirtschaft sıch Kautfkratt aufseiıten der Nachifrage. etz-
mıiıt dem Problem des sich wandelnden tere haben ıhren Ursprung 1n der Gegen-

sätzlichkeit zwischen den 1n Bodenpreıis,Seins und der beweglichen Begriffe AausSs-
einandersetzen muß, ist lar. Ebenso dart Hypothekenschuld un! Pachtverträgen
ian dem Vertiasser zustimmen 1n der testgelegten kapitalisierten enten uUun:
Auffassung, daß nıcht wenige wichtige der sinkenden Bewegung der Grund-
Begrifte viel VO harakter der AÄAn- rente. Die O e  e D  D Tre asse
näherung besitzen. jedoch diıe Ge- erblickt die Ursache der Krisen nıcht
fahr des eigentlichen phiılosophiıschen auf der Güterseite, sondern in den Ver-
Relativismus ganz vermijeden wiırd, hängt äanderungen des Geldwerts und 1n ihrer
davon ab, weichen Wert dıe allgemeın- Wiırkung auf die Preisbewegung. Dar-
sten Begriffe erhalten. Wenn iNnan g_ — werden nıcht bloß die Krisen der

zwıischen wahrer und däquater nachnapoleonischen eit und 1 etzten
oder ausschöpfender Erkenntnis sche1i1- Viertel des verflossenen Jahrhunderts,
det und die Begrenztheıit menschlichen sondern auch die 1n der Nachkriegszeit
Wissens 1mM Auge behält, dann hat der einsetzende und bis eute anhaltende

Weltlandwirtschaitskrise erklärt. Im p_vielfache Annäherungscharakter unseTer
Wissenschaften auch 1 Sozlıalen eigent- sitiven Aufbau schließt sıch Lagler
ıch gar nıchts Erstaunliches. Aber das Spanns Grundgedanken VO ganzheiıit-
Schlußwort VOo Kommen und Ver- lıchen utbau der Wirtschafit Die
schwinden der Völker, VOoO Autfleuchten wirtschaftlıche Gesamtentwicklung zeigt
und Erlöschen VO Glaubensrichtungen, ine zunehmende Vergewerblichung und

1Ur die KErkenntnis als Lebentreiben- bringt große W andlungen 1n der Agrar-
des bleibt, un erst miıt der Vernichtung verfassung., So gibt es Krisengründe '
des Menschengeschlechtes 1NSs Dunkle- dem Wegfall der gewerblichen Eınkom-
rückzusinken, scheıint doch dem Relatı- mensquellen, us dem Umbau der Agrar-

verfassung und der kapitalistischen Wiırt-Vismus und seiner skeptisch-nihilıst1-
schen Resignatıon er  ber den Sınn jedes schatfts- und Gesellschaftsverfassung
menschlichen Be  +  hens allzu nahe rÄ überhaupt. Die Spannsche Kategorie der
stehen. chuster S. J. jel- un Mitteländerung wiıird fruchtbar

ausgewertet,
Lheorie der Landwirtschaf{fts- Die außerst are, zielsichere, beson-

krisen. Von TnNnSs Lagler. NENEe un: durch umtassendes Wiıssen
(Volkswirtschaft. Eıne Schriftenreihe, ausgezeichnete Arbeit vermag Vo An-
hrsg VO Ferdinand Graf VOoO egen- fang bis ZUu nde esseln. Das gılt
feld-Schonburg, ; A Bd.) 80 (190 5.) ganz besonders VO Kapitel, das ber
Berlin 1935, Heymann M 7.50 Veränderungen des Geldwertes, grar-
Der Verfasser versucht auf Anregung revolution U, Agrarreform, Farmtrocken-

VOo  - Professor Degenfeld-Schonburg nach wirtschaft, technıschen Fortschritt und
umfassenden Vorbereitungen verschie- Neukultivierung jungfräulichen Bodens

1n einem handelt. chuster S, J.denen Forschungsinstituten


